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Übersicht

Weiterführende Textbeispiele aus: 

1. „Ich und Du“ (1923)   

2.   „Zwiesprache“ (1929)

3.   „Elemente des Zwischenmenschlichen“ (1963)



„Ich und Du“ (1923)

„Gefühle werden ‚gehabt‘; die Liebe geschieht. Gefühle wohnen im Menschen; 

aber der Mensch wohnt in seiner Liebe. 

Das ist keine Metapher, sondern die Wirklichkeit: die Liebe haftet dem Ich nicht 

an, so dass sie das Du nur zum ‚Inhalt‘, zum Gegenstand hätte, sie ist zwischen Ich 

und Du. Wer dies nicht weiß, mit dem Wesen weiß, kennt die Liebe nicht, ob er 

auch die Gefühle, die er erlebt, erfährt, genießt und äußert, ihr zurechnen mag. 



Liebe ist ein welthaftes Wirken. Wer in ihr steht, in ihr schaut, dem lösen sich 

Menschen aus ihrer Verflochtenheit ins Getriebe; Gute und Böse, Kluge und 

Törichte, Schöne und Hässliche, einer um den andern wird ihm wirklich und zum 

Du, das ist, losgemacht, herausgetreten, einzig und gegenüber wesend; 

Ausschließlichkeit ersteht wunderbar Mal um Mal – und so kann er wirken, kann 

helfen, heilen, erziehen, erheben, erlösen. 

Liebe ist Verantwortung eines Ich für ein Du (…).“ 

                                                                                                                             (S. 18-19)



„Zwiesprache“ (1929)

„Was erwarten wir, wenn wir verzweifeln und doch noch zu einem 

Menschen gehen?

Wohl eine Gegenwärtigkeit, durch die uns gesagt wird, dass es ihn

dennoch gibt, den Sinn.” 

(S. 158)



„Elemente des Zwischenmenschlichen“ (1963)

„Das weitaus meiste von allem, was sich heute unter Menschen Gespräch 

nennt, wäre richtiger, in einem genaueren Sinn, als Gerede zu bezeichnen. 

Im allgemeinen sprechen die Leute nicht wirklich zueinander, sondern jeder ist 

zwar dem anderen zugewandt, redet aber in Wahrheit zu einer fiktiven 

Instanz, deren Dasein sich darin erschöpft, ihn anzuhören.“

(in: Elemente des Zwischenmenschlichen, 

Kap. 3 („Die personale Vergegenwärtigung“), S. 282)  
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